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Als Bildungszentrum für Landwirtschaft und ländlichen Raum vereint die Heimvolkshochschule am Seddiner See unterschiedliche Bildungsprojekte. Neben einer Regionalstelle für Bildung im Agrarbereich (RBA) und der Brandenburgischen Landwirtschaftsakademie gibt es seit 1993 die Brandenburgische Landwerkstatt – Forum Ländlicher Raum. Sie begleitet und unterstützt die Prozesse der Dorf- und Regionalentwicklung durch geeignete Weiterbildungsmaßnahmen und bietet den Akteuren eine Plattform zum Erfahrungsaustausch. Diese Bildungsprojekte beziehen sich auf den Bereich der Erwachsenenbildung. Für Kinder und Jugendliche, die mit Blick auf die nächsten 5 – 15 Jahren mit ihrer Berufswahl und ihrer Entscheidung über den Wohnort auch über die Entwicklung der ländlichen Räume in Brandenburg entscheiden, fehlte bislang ein entsprechendes koordiniertes Bildungsangebot vor allem im Bereich der Landwirtschaft. So entstand die Idee für LANDaktiv. Seit 2005 ist die Initiative ein Kernarbeitsbereich der Brandenburgischen Landwerkstatt, deren Träger die Heimvolkshochschule am Seddiner See ist. Zum Team von LANDaktiv gehören neben einer Landeskoordinatorin auch 5 Regionalbeauftragte, die im ganzen Land tätig sind.
Ziel von LANDaktiv ist es dazu beizutragen, dass sich mehr junge Menschen als bisher für eine Lebensperspektive im ländlichen Raum entschieden. Durch die Initiierung von Lernsituationen vor Ort werden Kinder und Jugendliche für die Chancen und Potentiale in ihrer Region und in der dort integrierten Landwirtschaft sensibilisiert. 

LANDaktiv versteht sich dabei als Organisator und Dienstleister gleichermaßen. In enger Kooperation mit Schulen, Einrichtungen der außerschulischen Jugendbildung, Unternehmen, Vereinen, Kirchen u. v. a. werden diese Lernsituationen vor Ort von LANDaktiv organisiert und koordiniert. Dazu zählen Exkursionen in verschiedenste Unternehmen im ländlichen Raum, die Gestaltung von Unterrichtseinheiten zu unterschiedlichen Themen (z. B. zu den Grünen Berufen), die Unterstützung beim Aufbau von Schülerarbeitsgemeinschaften (z. B. Geschichte, Imker…) und die  Vermittlung von Praktikums- und Ausbildungsplätzen.
Seit Mitte diesen Jahres gibt es einen Arbeitskreis Lernort Landwirtschaft. Dort treffen sich Landwirte aus ganz Brandenburg, die sich für die pädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen auf dem Hof interessieren bzw. dies bereits bei sich organisieren, um sich zu unterschiedlichen Themen auszutauschen. Wir stehen hier noch am Anfang – im März findet das 3. Treffen statt. Längerfristiges Ziel ist eine Fortbildungsreihe für Landwirte, aber auch für Lehrer, zum Thema „Lernort Landwirtschaft“ zu entwickeln und anzubieten.

Partner: LBV + KBVs Brandenburg, Landwirtschaftsbetriebe, Vereine, wie Dorf- und Heimatvereine oder Kulturvereine, Jugendkoordinatoren der Landkreise, Netzwerk Schule-Wirtschaft, Umweltbildungseinrichtungen, Kirche, Kreis-Kinder und Jugendring, aber auch die Arbeitsagenturen, Landwirtschaftsämter, Schulämter, Gemeindevertreter und zahlreiche Partner mehr.
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